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Poſen, 3. März b LRE| 
Roggen ohne Handel. 

Spiritus flau. Gekündigt —.—. Liter. ie —.— 
ver März 45,20 bez. Br., ver April 45,80 bez. Br. per Mai 46,40 bez. 
Br., per Juni 47,10 bez. Br., per Juli 47,80 bez. Br., per Auguſt 48,10 
bez. Br. Loco obne Faß 44, 80 bez. 


Börfen- Telegramme. 
Berlin, den 3. 7 8 5 (Telegr. Agentur.) 
N iritus fl v. 2. 
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i 162 50.164 50 | Hafer 5 feine W. til. W. orbin. W. 
Nüböl matt Ap l Mai 136 50137 500 Weizen 21 M. 90 Pf. 0 W 70 f. 8 M. 8 Pf. 
Mal Hun BE 80 85 70 ne e 10000 10000 enge 1 „ 0 „ 44 0 Bm: 
DJ * a * a 
ai⸗Juni 55 80 1 Ründig. Spiritus 10 } ner 2 pro 15 2 90 z 15 5 © ; 1 5 oo 8 
ärkiſch⸗Poſen E. A 36 — 36 — Ruſſ. Präm⸗Anl 1866 140 — 140 40 Erbſen (Kochw. . „ . f . . 
En Sura ee — 177 30 Bol. e 122 —122 50 Galem 100 10 „30 14 „ 80 14 0. 
Berg.⸗Märk. E Alt. 124 40 124 — | Sdwirthſchſt. B. A. — . — 2 Hartoffeln PI˙“nß 
Sberſchleſiſche E. A. 245 90 245 75 gutes © Spritfabrit 59 25 59 50] Wicken SS o ⏑ 
ee EA A a 79 u eichs bann 148 —|143 — ame) 15 = 60 = 15 » 10 14 : 10 » 
a Silberrente 64 60 8 64 60 Deutſche Bank Act. 150 ge 25 (blau 14 „ 70 14 20 13 50 
k e eee 7 25 . ́ ꝙ¶U— —— — 
. El. 1877 70 25 89 25 Königs ⸗Laurahütte 111 90 112 252 5 — 
851 0 70 25 70 25 Dorkmund, St, Pr. 92 75 92 75 Produkten - ZBörie, 
e dd 80 0 0 81 1401 1 5 jeit eitene he m 12 8 Ae f. dete Spistus 0 ir 
eiten er Aelteſten der Kaufmannſcha oſtete Spi oco o 
am ebruar 
Galizier Akt. 126 — 125 90 Ruſſiſche Banknoten 205 75 206 60, 47 M. 30 Pf., 27. 47 
Sun 101 70 01 50 Ruf. engl. Anl.1871 84 75. 80 10147 9) M. 30 ff. un ie e iR. u. 5 vo Da . 


fambbriefe100 1 1 40 Roin. 5% Pfandbrf. 63 75 63 90 a 2. Merz 0 M. 90 9 01 4 40 M. 7 


01100 30] Poln. Liquid.⸗Pfobr. 55 10 55 40 
Wannen 100 40170 40 Hef. re Att. 532 60533 — Wind & März. G etreiberBörfe.] Wetter: für 
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Durchschnitts Warktureiſe nach Ermittelung der k. PoligeisDirettion| " Roggen loko nur in guter Qualität unveränbert, abfallende 
Poſen, den 3. März. und leichte Waare matter. Bezahlt wurde Alles per 1 10 inlän⸗ 


gering. e? diſchen 158, 159, 160 M. polniſchen zum Tranſit 146, 
Gegen ſta n b. f. M. eh M. | Bf. ſſchmaler 142, 144, 145 P., ruſſiſcher zum Tranſit t 145 M., 19 
70100 90 n 140, 143 M. per Tonne, ermine 1 inländiſcher 100 M. 
= ‚21 | 32 [Br., unterpolniſcher zum Tranfig 153 M. Br., Tranſit 151 M. Br., 


N 00 158 M., unterpolniſcher zum Tranſit 150 M., Tranſit 

6 M. — K. e lolo 1 90055 IR 15525 3 11 0 105, 107 Pfd. 
it zu 130 M., Futter 97, zu 107 bis 114 M. per Tonne 
verkauft — Erbſen loko bold und ruſſiſche 1 7 zum Tranſit 
brachten 130—135 M. per Tonne. — Dotter lolo ruſſiſcher mit 
138 per Tonne gekauft. — Kleeſaat loko ruſſiſche roth 96 — oM 
100 Kilo bezahlt. — Rübſen loko ruſſiſche Sommer⸗ fein wurde zu 
A — per Tonne zum Tranſit gekauft. — Spiritus loko 43 M. 
de bezah 
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Ei 3 ee 
En 55 5 im N 19 11 5 Totales und Provinzielles. 
icht. 5 5 501 6 — Keule 13 11301 11—1 1115 ven 3. Mä 
e Baufteiia E 120 — 99 1105 Woſen, ben 3. Mir. 
den 17 6- 6 50 Schweinefl. — 130 1120] 25 r. Diebſtähle. Verhaftet wurde geſtern Mitta 8 ein Bäckergeſelle 
bien 8 — 1 el 1201 1 — 110 und ein früherer Schloſſerlehrling, welche einem Schloſſermeiſter auf 
1 Ks =] 1 101 ı J 105|der Wronkerſtraße aus verſchloſſener Werkſtätte verſchiedenes Hand⸗ 
Bohn el 2 40 2 —ı 220] werkszeug geſtohlen haben; bei dem einen derſelben wurde noch man⸗ 
5 2401 — 1 240 ſches von dieſem Handwerkszeug vorgefunden. — In der vergangenen 


Nacht wurde auf der Halbdorfſtraße durch den Nachtwächter eine 
Schuhmacherfrau ans welche einem Haushälter aus unverſchloſſe⸗ 


Fe zu Poſen ner Stube am 2. d. M. Betten geſtohlen hat. 
Pofen, 3. Min cher Mörſenbericht.] ũꝗ„—ↄZ—œUTU!cwU— Pi ? —Ä˖•⁊;:.— 
Roggen aeihärtel Slaals: und Dolkswirthidali. 


Spiritus (mit Bath. Gek. 10,000 Liter. Kündigungspreis 45,10, 
45,10, per April⸗ Mai 46,00, per t per Juli 47,70, per Berlin März. [Bericht über Kartoffel⸗Fabri⸗ 
Nac 20 00 Loco ohne Faß 44,70. en fate und Weizen sattel ch den jetzt vorliegenden ſtatiſti⸗ 


r a EN a ee a 2 Kante A a 2 


en Daten über die Kartoffelernte Englands iſt dieſelbe im Vor⸗ 
jahre die größte ſeit 1846 geweſen und ſchwindet dadurch die Hoffnung 
unſerer Prodmenten auf einen lohnenden Export ihrer bedeutenden 
Vorräthe nach dieſem ſonſtigen Hauptabnehmer faſt vollſtändig. Im 
ande! mit Kartoffelfabrikaten ging es in dieſer Woche 
durch Entgegenkommen der Eigner etwas lebhafter zu. Die Anſicht 
ewinnt an Ausdehnung, daß die gegenwärtigen Preiſe der Lage des 
rtikels entiprechen und fo dürfte das Geſchäft ſich bald regelmäßiger 
als bisher geſtalten. Zu notiren iſt für Ia. Kartoffelſtärke und Mehl 
an den ſchleſiſchen, poſenſchen und pommerſchen Stationen 21—22 M., 
an den ſächſiſchen und märkiſchen Stationen 21,50 — 22,50 M. Den 
biefigen Abſchlüſſen lagen folgende Notirungen zu Grunde: 
Kartoffelſtärke, feuchte, reingewaſchene in Käufers Säcken 
mit 23 pCt. Tara, prompt 10,70 M., März⸗April 10,80 M., Ta. zentri⸗ 
fugirt und auf Horden getrocknet, prompt und März 23.00 M., 
do. ohne Zentrifuge, prompt 21—22 Mk., IIa. prompt 18—20 Mt. 
— n e hochfein, prompt 26—28 M., Ja. prompt 
u. März 24 M., IIa. prompt 20—23 Mk. — Syrup, Capilair, 
prompt 28,50—29.00 Mark, März 29,00 Mark, do. zum Export 
eingedickt, 29,00 bis 30,00 Mark. März 30,00 Mark, Ta. gelb, prompt 
23,00—2 Mark, März 23.50 Mark. — Traubenzucker 
in Kiſten, Capillair prompt und März 28—29 M., Ia. gelb, prompt 
und März 26,50— 27,50 M., geraſpelt in Säcken 1 M. per 100 Kilo 
mehr. — Biercouleur Ia. prompt 34—35 M., März 34,50—35 M. 
— Numcouleur, Ia. 70-80 pCt., prompt 35—37 M., März 36 bis 
37 M. — Dertrin, Ia. gelb u. weiß, prompt 39 M., März 38—39 M. — 
Weizen⸗ und Reisſtärke hatten bei kleinen Preisſchwankungen 
regelmäßigen Abzug. Wir notiren: Weizenſtärke Ia. großitüdıge 
Paſewalker 49,00 — 49,50 M., do. do. Schleſiſche und Halleſche 
48 M., do. kleinſtückige 42—44 Mark, Schabeſtärke 37—39 N., 
Reisſtückenſtärke 47,00—48.00 M, Reisſtrahlenſtärke 53—57 N. — 
Preiſe per 100 Kilo frei Berlin für Poſten nicht unter 10,000 Kilo. 
Nürnberg, 1. März. [Hopfenbericht von Leo⸗ 
old Held.] Das Geſchäft war bei einem durchſchnittlich täglichen 
mſatz von 50 Ballen während der letzten 8 Tage ſehr fill. Die 
Exporteure kaufen fait nichts mehr und der Bedarf des Kundſchafts⸗ 
handels bleibt fortgeſetzt ein ganz geringer. In Folge der aus die ſen 
Umſtänden folgenden matten Stimmung iſt der Preisſtand gedriidt. 
Die Zufubren find wieder be angreicher geworden. 
Wien, 2 März. [Wochenaus weis der öſterreichi 
en Südbahn] vom 19. bis zum 25. Februar: 657,184 Fl., 
ehreinnahme 30,641 Fl. 


Paris, 2. März. Die Liquidation in den übrigen Valeurs ift| 


ebenſo 1 wie die geſtrige in den Renten verlaufen. Die Reports 
waren leicht. Das Vertrauen kehrt zurück. Die tuneſiſchen Werthe 
haben wieder eine Aufbeſſerung erfahren, weil man glaubt, die franzö⸗ 
ſiſche Regierung werde das Zuſtandekommen jeder den Gläubigern 
Gr Kombination erleichtern, eventuell denſelben eine franzöſiſche 
garantie geben, die eine internationale Kontrole unnöthig mache. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 3. März. Der Gewinn der Diskonto⸗Kommandit⸗ 
Geſellſchaft beträgt nach Uebertragung der durch den Verkauf der 
Marienburg⸗Mlawkaer und Dortmund ⸗Enſcheder Aktien freige⸗ 
wordenen Spezialreſerve von 2,357,739 Mark auf die allgemeine 
Reſerve 12,895,460 M., wovon 1,057,493 M. Verwaltungs: 
koſten und 2,400,000 M. für bereits bezahlte 4prozentige Ab: 
ſchlagsdividende abgehen. Der Verwaltungsrath beſchloß, eine 
7 / prozentige Superdividende zu gewähren und 813,452 Mark 
der allgemeinen Reſerve zuzuführen, welche damit den höchſten 
früheren Stand von 12,530,890 M. wieder erreicht. Auf neue 
Rechnung vorgetragen ſind 2,425,264 M., die Bilanz ergiebt 
779,444 M., der Zinsertrag der Platz⸗ und anderen Pariwechſel 
537,425 M., aus dem Kurswechſelverkehr 8,792,357 M., der 
Nettoertrag aus eigenen Werthpapieren und dem Reportgeſchäft 
2,214,813 M., die Proviſionen aus den laufenden Rechnungen 
und den Kaſſenwechſelbeſtänden nebſt Reports betragen 81,208,921 
M., der Geſammtbeſtand der eigenen Werthpapiere einſchließlich 
der Konſortial⸗ Engagements 38,675,720 Mark. 

Berlin, 3. März. Die Reichsbank erniedrigte den Dis⸗ 
font auf 4½, den Lombardzinsfuß auf 5 ¼ Prozent. 

Wien, 2. März. [Offiziell.] Die Kolonne des Ge: 
nerals Czveits hat nach heftigen, mit den Inſurgenten am 26. 
v. M. begonnenen und am 27. fortgeſetzten Kämpfen, an dem⸗ 
ſelben Tage früh mit der Kolonne Sekalich vereinigt, Mittags 
Ulok genommen. 
rechten Narentaufer vertrieben. Die Kolonne des Oberſten Haas 
rückte Abends um 6 Uhr auf das linke Narentaufer, wo ſie in 
der Nacht mit der Kolonne Czveits in Verbindung trat. Die 
Inſurgenten, 800— 1000 Mann ſtark, gänzlich geſchlagen, er⸗ 
litten große Verluſte und flohen nach allen Richtungen. Der 
Hauptaufwiegler, Beg Jazic, iſt gefangen nach Neweſinje ge: 
bracht; Tungus ſoll mit Familie nach Montenegro geflohen ſein. 

Prag, 2. März. Die Stadtverordneten beſchloſſen nach 
bliztrung des Univerſitätsgeſetzes eine Deputation an den Statt⸗ 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


r DE RET Sr By: 


zum Richter beim höchſten Gerichts hofe. 


ſaus Breslau, die Kaufleute Stockhauſen und 


Nachmittags ſind die Inſurgenten auch vom leute Zapf aus München, Simon aus Berlin, 


* 


halter abzuſenden, um ihren Dank an den Stufen des Thrones 
niederzulegen. Die Stadtvertretung brachte ein dreimaliges Slava! 
Hoch! dem Kaiſer aus. 

Rom, 2. März. Der Papſt empfing heute an ſeinem Ge⸗ 
burtstage und am Vorabend des Jahrestages ſeiner Thronbeſtei⸗ 


gung die Glückwünſche des Kardinals⸗Kollegiums und äußerte 


ſich über die erfolgloſen Bemühungen, die Papſtfrage todtzu⸗ 
ſchweigen. 

London, 2. März. Der Attentäter, Roderick Maclean, 
iſt ein ſtellungsloſer Kommis, in London geboren. Man glaubt, 
er ſei geiſteskrank. Die Umſtehenden verhinderten ihn, den zweiten 
Schuß abzugeben, und entriſſen ihm den Revolver. Die Polizei 
hatte Mühe, den Attentäter vor der Erbitterung der Menge zu 
ſchützen, welche die Lynchjuſtiz an ihm ausüben wollte. Die Kö⸗ 


nigin war wenig erſchüttert, das Hofdiner fand in gewohnter 


Weiſe ſtatt. 


London, 2. März. [Unterhaus] Die Debatte über 


Gladſtone's Antrag wurde ſchließlich vertagt. Die Regierung 
hatte den vom Ausſchuß des Oberhauſes angebotenen Ausgleich 
für unannehmbar ertlärt, weil die Erklärung nicht vom Ober⸗ 
hauſe ſelbſt ausgehe. 


London, 3. März. Die Königin empfing geſtern Abend 


die Glückwunſch⸗Telegramme von der Kaiſerin von Oeſterreich, 
dem deutſchen Kaiſer, dem Zaren, dem Grafen Münſter, Lobanoff 
und anderen Mitgliedern des diplomatiſchen Korps. — Sämmi⸗ 
liche Morgenblätter drücken den tiefen Abſcheu über das Attentat 
und die lebhafte Befriedigung über das glückliche Entrinnen der 
Monarchin aus. 


Windſor, 2. März. Der Attentäter, der ſofort von der 


Polizei ergriffen wurde, nennt ſich Roderick Maclean. 


Der Senat beſtätigte die Er⸗ 


Waſhington, 2. März. 
und Conkling's 


nennung Sargent's zum Geſandten in Berlin 


Aug ekomment Fremde. 
: ofen, 3. März. 

Mulbus“ Horten de Drespe. Rittergutsbeſitzer Poeſch u. 
Frau aus Witten, Poeſch u. Schweiter aus Koppen Scheibner und 
Neffe aus Colmar, Landwirth Kraj aus Luſſowo, Mafhinenfabrit 
An ele aus Ber in, Direttor der Schl. Feuerverſ.⸗Geſellſchaft Rib 
ert aus Berlin, 
Medow aus Magdeburg, Blecha aus Breslau, Gutermann aus Ham⸗ 
burg, Dammann aus Kiel. 5 

Julius Buckow's Hotel de Rome. Auen . 
von Tſchepe aus Bronſewice, Rath aus Jazewo, Ullmann aus Alt 
Karbe, Verſ.⸗Inſp. Walter aus Breslau, die Kaufleute Müller, Krom⸗ 
ren, Krunitz, Jahn, Sommer u. Moritz aus Berlin, Thiele aus Leipzig, 
Toboll aus Schneidemühl, Strobell aus Altfeld, Kaufmann aus 
Lüttich, Cohn, Roſenthal u. Schippang aus Breslau, Hahne u. Feld⸗ 
mann aus Hannover. NEE 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Rittergutsbeſitzer von 
Koczorowski aus Broniewo v. Koc orowski aus Dembno, die Guts⸗ 
beiiger Frau Preibyiz aus Kunowo, Galdynski aus Turwia u. Bütner 
aus Elwershagen, Wirthſchafts⸗Inſp. Tepper aus Gembicz, die Kauf⸗ 
leute Müller aus Elbing, Wutzer aus Berlin, Türkheimer aus Schle⸗ 
ſien, Andree aus Landsberg. Erb 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Chla⸗ 
vowski aus Kopaſzewo Frau v. Chlapowska aus Karcjemo, v. Scza⸗ 
niecki aus Nawra, v. Topinski u. Frau aus Ruſocin, v. Eubienski aus 
Dolnik, Graf Tyſzkiewicz aus Dciaz, Graf Plater aus Gora, v. Turno 
aus Objezierze, Graf Dambski aus Zakowo. 

Tilsner's Hotel Garni (Theodor Jahns). Die 
Kaufleute Prinz aus Berlin und Puhl aus Neuß a. Rhein, Buch⸗ 
drudereibef. Proskauer aus Zabrze in O. Schl., Schriftſteller Benfey 
aus We mar, Wytowski aus Dabrowka, Jozeficz aus Nyoby, Arazin⸗ 
ski aus Pokrzywnicg. 

Arndt's Hotel n Scharffenberg). Die 
Trahn aus Danzig, Günther aus Goldberg u. Beublies aus Neuftabt 
b. Pinne, Fabrikant Parcher aus Pforzheim, Glasfabrikant Gellrich 
aus Rückers rei Reinerz, cand. theol. Janurawski aus Duadenbur, 
(Pommern), Apotheker Frau Hemmerling aus Pudewig, Landwi 
Werner aus Sorau, Offizier a. D. von Bärenſprung aus Berlun. 

J. Grätz g Hotel zum Deutſchen 
racke aus Barmen, 
Müller aus wi. Roſen und Pauly aus Breslau, 1 7 aus 
Crone a. Br., Moby aus Villers la 7 und Motteck aus 
Samter, Brauereibefiger Habeck aus Grätz, Maurermeifter immer⸗ 
mann aus Schwiebus, Brauerei⸗Verwalter Marſchel aus Potulice, 
Lehrer Böhme aus Blöſſteſe b. Merſeburg, Lagerhalter 
Breslau, Aſſitent a aus Adelnau, Ingenzeur Rothe aus Brom⸗ 
berg, Gutsbesitzer Badurski u. Witajewski aus Opalenica. 


Waſſerſtand der e. 
Poſen, am 2. März Mittags 1.48 Meter. 


3. Morgens 1,48 
* BER * Mittags 1,50 
Druck und Verlag von W. Decker omp. E. e 


auſe. Die Kauf⸗ 
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